
Die GG PTZ Control lite ist eine 3D Maus auf USB Basis, für die PTZ Steuerung von Überwachungskameras 
in Videomanagement Systemen oder Weboberfläche. Über den Control Stick können Schwenk-Neige- und 
Zoom-Funktionen der Kameras ausgeführt werden. Bis zu 6 Achsen können max. angesteuert werden.
Die 3D Maus wird als konventioneller Joystick unter Windows erkannt. Es ist keine Installation von Treiber-
software eines Drittanbieters erforderlich.

Produktname: GG PTZ Control lite
Sprachen: Deutsch
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DATENBLATT

GG PTZ CONTROL LITE

3D-Maus für PTZ Steuerung
Multidimensionaler Joystick
3D Druck Gehäuse aus PLA**
Kann in vielen Anwendungen 2 konventionelle Joysticks ersetzen (da 6 Freiheitsgrade)
Optimierte Industrieversion
Optoelektronischer Sensor: Kontaktlos und linear
Verwendung mit Standard Windows Joystick Treiber
Keine Zusatzsoftware erforderlich
USB-Schnittstelle
Versorgungsspannung USB: 5 V ±10 %
Abdichtung (über dem Panel) IP54
Flächenbündiger Tischeinbau möglich
Abmessungen LxBxT: 200x220x75mm
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Änderungen und Irrtümer vorbehalten

1 Produktbeschreibung

1.1 Gebrauchshinweise

Die Bedienkappe des Sensors kann auf 6 Arten bewegt werden:
Horizontale Verschiebung in x- und y-Richtung, vertikale Verschiebung in z-Richtung, Rotation/Kippen jeweils um x-, y- und  
z-Achse. Die unterschiedlichen Bewegungen können gleichzeitig beliebig kombiniert werden.
Bitte beachten Sie, dass bei der seriellen Variante gegenüber der USB-Variante die y-Achse mit der z-Achse vertauscht ist 
und beide Achsen invertiert sind. 
Beachten Sie hierzu die Definition der Achsenorientierungen im Kapitel 1.3 „ACHSENORIENTIERUNG“.
Bei der USB-Version sind die Bewegungen/Achsen wie folgt:

Horizontal y Horizontal x Vertikal z

Kippen x Drehen zKippen y

Das SpaceMouse® Module UART kommuniziert via serieller Schnittstelle (UART = Universal Asynchronous Receiver Trans-
mitter). Das Signalniveau beträgt 0 Volt (logische 0) oder VCC (logische 1), daher sind die Signale nicht RS232 kompatibel. 
Für weitere Details zur Schnittstelle beachten Sie bitte Kapitel 5 „UART SCHNITTSTELLENBESCHREIBUNG“.

Das SpaceMouse® Module USB wird vom Betriebssystem als Joystick mit 6 Achsen erkannt. Das USB Protokoll kommuni-
ziert gemäß HID spec rev. 1.11, es werden also keine zusätzlichen Treiber benötigt.
Folgende Betriebssysteme werden unterstützt:
 � Windows 10
 � Windows 8
 � Windows 7
 � Windows Vista
 � Windows XP SP2
 � Linux mit USB host support
 � Andere Systeme mit USB-Joystick-Unterstützung

Für weitere Details zur Schnittstelle beachten Sie bitte Kapitel 6 „USB SCHNITTSTELLENBESCHREIBUNG “.

Das SpaceMouse® Module CANopen ist gegenüber der USB- und UART-Variante eine funktional erweiterte Variante, 
die sich besonders für anspruchsvolle Applikationen in der Automatisierungstechnik und in mobilen Maschinen eignet. Die 
CANopen-Schnittstelle arbeitet gemäß DS301 und DS401. Es werden alle gängigen Baudraten bis 1 Mbit/s unterstützt. Über 
DIP-Schalter sind verschiedene Defaulteinstellungen wie z.B. die CANopen-Node-ID und die Baudrate wählbar.
Die CAN-Schnittstelle ermöglicht das Einstellen von Totzonenwerten, das Einstellen der Nullposition und vieles mehr.

Die mechanischen Daten und die Beschreibung der Grundfunktionen finden Sie in diesem Datenblatt. Weitere Details zur 
Schnittstelle entnehmen Sie bitte dem separaten Dokument „CANopen Interface Beschreibung“ (verfügbar auf unserer Home-
page).
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Zusätzliche Achsen*
*Abhängig von eingesetzter Software

Getestete VMS: Senstar Symphony, Axis Camera Station, Axis Camera Companion
Typische Anwendungen: PTZ Steuerung von Überwachungskameras

Mögliche Farben:
schwarz matt RAL 9017                                              militärgrün matt RAL 6003                                          militärbeige matt RAL 1001

Weitere Gehäusefarben auf Anfrage***
***3D Maus selbst ist immer schwarz



©2023 G&G Sicherheitstechnik GmbH. Alle Rechte vorbehalten. Im Sinne fortlaufender 
Produktverbesserungen können sich die hier gemachten Angaben jederzeit ohne vor-
herige Ankündigung ändern. 
Gewährleistungsausschluss und Haftungsbeschränkung
Die Informationen, Empfehlungen, Beschreibungen und Sicherheitshinweise in diesem 
Dokument basieren auf den Erfahrungen und Einschätzungen der G&G Sicherheitstechnik 
GmbH und berücksichtigen möglicherweise nicht alle Eventualitäten.
Fotos und Abbildungen dienen lediglich als Hinweis und begründen keine Verpflichtung 
oder Haftung seitens G&G Sicherheitstechnik GmbH.
Alle weiteren Firmen und Produktnamen sind Marken oder eingetragende Marken der 
jeweiligen Firmen.
Abänderungen von Richtlinien oder Funktionen der Streamingplattformen und Drittan-
bieter, sind im Laufe der Nutzung möglich. Die G&G Sicherheitstechnik GmbH übernimmt 
keinerlei Gewährleistung oder Haftung betreffend Abänderungen Dritter. Gegebenenfalls 
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Das Gehäuse kann übliche Merkmale eines 3D 
gedruckten Kunststoffteils aufweisen wie bspw. 
kleine Rillen an der Oberfläche, kleine Lücken am 
Übergang der Füllung zum Rand.

Wärmeformbeständigkeit: 58 °C
Schlagfestigkeit: 19.2 ± 3.7 kJ/m²
Bruchdehnungsrate: 32.8 ± 4.3 %
Zugfestigkeit: 32 ± 3 MPa

Andere Kunststoffe auf Anfrage

Materialinformation Gehäuse:
**Polylactide (Kurz PLA) sind synthetische 
Polymere, die zu den Polyestern gehören.


